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von Constance Weiser

Der greenskills Lehrgang in Wien richtet sich an all jene, 

die ihr Wissen im Bereich der Nachhaltigkeit ausbauen 

wollen, um ihre Projekte besser umsetzen zu können. 

D
er interdisziplinäre und erfahrungsorientierte Lehr-

gang bietet Inhalte zu nachhaltigem Bauen und 

Leben samt handwerklicher Praxis und sozialem 

Mehrwert. Es geht dabei nicht nur um ökologische, sondern 

auch um soziale Nachhaltigkeit und wie gemeinschaftliche 

Projekte gelingen können. In einer Verschränkung von The-

orie und Praxis vermitteln über 30 ExpertInnen aus den un-

terschiedlichsten Bereichen ihre Erfahrungen und Herange-

hensweisen. Dabei entsteht ein inspirierendes Lernumfeld, 

welches die TeilnehmerInnen unterstützt, sich mit ihren 

Fähigkeiten weiter zu entfalten, sich zu orientieren und das 

eigene Verständnis für die größeren Zusammenhänge der 

Nachhaltigkeit zu vertiefen. Da auch die TeilnehmerInnen 

verschiedenste Hintergründe haben und längst nicht nur aus 

der Architektur oder dem Bauwesen kommen, ergibt das 

eine lebendige Mischung, bei der Offenheit und ein Von-

einander-Lernen gefördert wird.

Bauen und Leben

Das neue berufsbegleitende modulare Format des Lehrgangs 

erlaubt außerdem, die zwei Themenbereiche „Bauen“ und 

„Leben“ entweder zusammen oder auch unabhängig vonei-

nander zu besuchen. Im Bereich „nachhaltiges Bauen“ liegt 

der Schwerpunkt auf der Vermittlung ökologischer Baufor-

men und Materialien, Bauphysik und dem Einsatz erneuer-

barer Energien in der Haustechnik. Denn Bauen und Wohnen 

spielen eine große Rolle beim Thema Nachhaltigkeit. Gebäu-

de als unsere dritte Hülle und gebaute Umwelt haben nicht 

nur auf das Wohlbeinden von uns Menschen einen großen 
Einluss, sondern tragen (neben Verkehr und Industrie) zu ei-
nem Drittel unseres gesamten Energieverbrauchs bei. Neben 

einer nachhaltigen Bauweise und ökologischen Materialien 
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ist wichtig, die TeilnehmerInnen selbst in das Zentrum der 

Überlegungen zu rücken: Wie können sie ihr Leben nachhal-

tiger gestalten, bzw. den eigenen Fußabdruck durch eine be-

wusstere Lebensführung optimieren? Dieser zweite Teil zum 

„nachhaltigen Leben“ beginnt nun im Herbst 2017. Dabei 

reichen die Themen von Selbstversorgung, Permakultur und 

Tiefenökologie über alternative Wirtschaftsformen bis hin 

zunachhaltiger Projektentwicklung, Methoden des Miteinan-

ders (wie Redekreise, Dragon Dreaming, Soziokratie, etc.) 

und Gemeinschaftsbildung. Durch das vielfältige Angebot 

kann jede/r die eigenen Schwerpunkte erkennen, bzw. wer-

den je nach eigenem Interesse, Wissensstand und Ausbildung 

andere Elemente prägend.

Beim öffentlichen Abschluss-Symposium am 8.12.2017 

sind alle Interessierten eingeladen, in die vielfältigen Ansät-

ze hinein zu schnuppern, die von einem erweiterten Kreis an 

Vortragenden präsentiert werden. Am anschließenden Wo-

chenende präsentieren auch die TeilnehmerInnen ihre selbst 

erarbeiteten Projektarbeiten, die zum Teil auch schon die Plä-

ne zu weiterführenden Projekten beinhalten. Falls die Teil-

nehmerInnen dann nach dem Lehrgang selber aktiv werden 

und die gelernten Inhalte in ihr Leben integrieren oder auch 

ihre bisherige Laufbahn in Richtung Nachhaltigkeit ausrich-

ten, ist der Same aufgegangen. 

Vom Samen zur Pflanze

Beispielsweise hat sich Elisabeth, eine IT-Expertin und Teil-

nehmerin aus dem vierten Lehrgang, den schon in ihrer Pro-

jektarbeit abzeichnenden Wunsch nach einer eigenen mobi-

len Bleibe erfüllt, indem sie selber einen Container ausgebaut 

hat. Außerdem ist sie mittlerweile Wildnispädagogin und nun 

auch im Team des aktuellen Lehrgangs aktiv. 

Eine andere Teilnehmerin zog es hinaus in die Welt - Flavia 

hat sich bei „Architekten ohne Grenzen“ engagiert, wo sie 

nach dem massiven Erdbeben in Nepal im Einsatz war. Im 

Rahmen ihrer Diplomarbeit, bzw. eines größeren Sozialpro-

jekts hat sie dann ein Low Cost-Haus für eine hilfsbedürftige 

Roma-Familie in Rumänien entwickelt, das mittlerweile mit 

den Betroffenen in Selbstbauweise realisiert wurde. 

Der Spirit von greenskills lebt vom angewandten, lebens-

bejahenden Wissen - getragen vom gemeinsam Erlebten und 

der Motivation, das eigene Leben und die Beziehung zur 

Umwelt wieder selbstbestimmter, bewusster und nachhalti-

ger zu gestalten. 
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Infobox

greenskills

ist ein Lehrgang für nachhaltiges Bauen und Leben, 
der im Rahmen der United Creations Akademie seit 
2011 in Wien stattindet. Der Lehrgang geht über 
9 Module - jeweils einmal pro Monat - an verlän-
gerten Wochenenden, 14-tägig ergänzt durch Ex-
kursionen zu beispielhaften Projekten. Die über 30 
engagierten ReferentInnen sind Teil dieses breiten 
Netzwerks und größtenteils PionierInnen auf ihrem 
Bereich. United Creations ist ein Verein, der auf der 
vienna.transition BASE für den Wandel aktiv ist 
und mit der United Creations Akademie Lehrgän-
ge anbietet, um Projekte und Menschen, die nach 
einem ganzheitlichen und nachhaltigen Leben stre-
ben, zu fördern.

Weitere Informationen unter: 
http://greenskills.at/ und 
www.facebook.com/greenskills/, sowie 
www.t-base.org/und
http://unitedcreations.org/

Constance Weiser, Mag. Arch.

ist selbstständige Architektin und 

Gründerin von architope, mit den 

Schwerpunkten auf nachhaltiger 

Architektur, Baugruppen-Beglei-

tung, Lehre und Forschung. Seit 

2012 lehrt, leitet und organisiert 

sie den greenskills Lehrgang. 
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